
www.cardiocaremarbella.com/urocare

Benigne 
Prostatahyperplasie 
(BPH) & Prostata Arterien 
Embolisation (PAE)
Eine minimal-invasive, nicht-chirurgische 
Behandlung für die häufigste 
Erkrankung des Mannes.



Eine vergrößerte Prostata ist
einer der häufigsten
Diagnosen bei Männern.
Wann haben Sie das letzte Mal die 

ganze Nacht ohne eine einzige 

Unterbrechung durchgeschlafen?

Eine vergrößerte Prostata komprimiert die Harnröhre. Dies 

führt zu einer teilweisen oder manchmal vollständigen 

Obstruktion, die zu folgenden Symptomen führt:

Ständiger und dringender Harndrang

Inkontinenz

Erhöhte Häufigkeit des Wasserlassens in  

der Nacht

Häufige Harnwegsinfektionen

Blutung

Notwendigkeit eines ständigen 

Blasenkatheters

Dribbling am Ende des Wasserlassens

Einige berichten von erektiler Dysfunktion

Prostata Arterien 
Embolisation - PAE
Sexuell und sozial aktive Männer haben auf eine 

Behandlung gehofft, die die volle Funktionalität 

ihres Urogenitalsystems erhält, und genau das 

bietet die Prostataarterienembolisation (PAE). 

Nicht jeder leidet, aber diejenigen, die es tun, sehnen 

sich nach einer Lösung, die funktioniert, ohne das 

Urogenitalsystem zu schädigen.

PAE - Ein minimal-invasives, nicht-

chirurgisches, endovaskuläres 

Verfahren.

Der Zugang zum Gefäßsystem erfolgt über die Arterie 

in Ihrem Handgelenk. In einigen Fällen ist ein Zugang 

über die Oberschenkelarterie in der Leiste notwendig.

Es ist keine Narkose oder Sedierung erforderlich, da ein 

Nadelstich der maximale Schmerz ist, den Sie verspüren 

werden. Von dort navigiert der PAE-Spezialist mit 

hochspezialisierten dünnen Kathetern und Drähten zu 

Ihren Prostataarterien.

Nachdem alle Katheter entfernt wurden, legen wir 

einen Druckverband über die Zugangspunktion und 

überwachen Sie 3 bis 4 Stunden, bevor wir Sie nach 

Hause lassen.



Was macht UroCare so 
besonders?

Wir glauben an Hightech!

Unsere Fähigkeit, spezialisierte Navigationssoftware 
zu verwenden, die von unserem bewährten 
Technologiepartner Siemens entwickelt wurde, macht 
unser Verfahren genauer und einfacher durchzuführen.

Unser integriertes Cone Beam-CT liefert eine präzise 
3D-Darstellung Ihrer Gefäßanatomie, wodurch wir mit 
Präzision den optimalen Ort für die Freisetzung des 
Embolisationsmaterials kleiner Kügelchen bestimmen 
können, die die Prostataarterien dauerhaft blockieren.

Es kann einige Wochen dauern, bis die volle Wirkung 
der PAE zu spüren ist, da die Prostata im Laufe der Zeit 
allmählich schrumpft und auch die urogenitale Anatomie 
Zeit braucht, um sich anzupassen.

PAE: Ein minimal-invasives, nicht-chirurgisches 

Verfahren: Kein Schnitt – Keine Wunde – Keine Narbe

Vorteile von PAE

•	 PAE ist ein endovaskuläres Verfahren, das keine 

komplexe Wundversorgung erfordert, sondern nur 

einen einfachen Verband

•	 PAE erfordert keine Anästhesie

•	 PAE ist keine Operation. Es besteht kein Risiko für 

postoperative Infektionen, Blutverlust oder andere 

Komplikationen

•	 PAE erfordert keinen Blasenkatheter nach der 

Intervention

•	 PAE ist ein ambulanter Eingriff, Sie gehen also noch 

am selben Tag nach Hause

•	 PAE ist ein minimal-invasives Verfahren. Es berührt 

weder die Prostata noch eines ihrer angrenzenden 

Gewebe, sodass es keine Nebenwirkungen beim 

Urinieren gibt:

	 – Keine Inkontinenz

	 – Keine retrograde Ejakulation

	 – Keine Impotenz

Zu schön um wahr zu sein?

•	 Das Verfahren ist seit mehr als 15 Jahren in 

klinischen Studien wissenschaftlich bewiesen 

und zeigt hervorragende Langzeitergebnisse.

FDA-Zulassung in den USA als Standard-BPH-

Behandlungsverfahren

•	 Empfohlen von europäischen Leitlinien für die BPH-

Behandlung, zitiert von CIRSE (Cardiovascular and 

Interventional Society of Europe)

•	 Befürwortet von zahlreichen zufriedenen Patienten 

– oder besser gesagt „ehemaligen Patienten“ 
 

„„Ganz einfach gesagt:
Das hat mein Leben verändert!”

 (Ion Margaritescu)



 www.cardiocaremarbella.com/urocare

Wenn Sie eine BPH haben und sich für das PAE-Verfahren 

interessieren, vereinbaren Sie bitte einen Termin mit 

unserem Team, um alle Fragen zu dem Verfahren, 

einschließlich seiner Vorteile und damit verbundenen 

Risiken, zu stellen. Sie können uns telefonisch oder per 

E-Mail kontaktieren. Wir hoffen, dass dies Ihnen hilft, eine 

fundierte Entscheidung über Ihren Behandlungsplan zu 

treffen.

Rufen Sie an für einen Termin: (+34) 677 759 003
E-Mail für einen Termin oder weitere Informationen: 

info@cardiocaremarbella.com

Voruntersuchungen können 

erforderlich sein. Unser Team begleitet 

Sie zusammen mit unserem Urologen und 

unserem Radiologiespezialisten Schritt für Schritt 

durch die notwendigen Tests.

Dr. José M. Rodríguez Mesa (links) 
Spezialist für interventionelle Radiologie / PAE  

und sein unterstützendes Team


